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(54)  Schraubklemme  zum  Anschliessen  elektrischer  Leiter 

(57)  Es  soll  eine  Schraubklemme  mit  einfachem 
Aufbau  geschaffen  werden,  die  eine  einfache  Montage 
und  Demontage  ermöglicht  und  sich  kostengünstig  fer- 
tigen  läßt.  Dies  wird  durch  eine  Schraubklemme  (1)  mit 
einem  genormten  Gewindestift  (3)  als  Schraube 
erreicht.  Der  Gewindestift  (3)  ist  einerseits  durch  eine 
zylinderförmige  Vertiefung  (6)  in  einem  Schenkel  (7) 
und  andererseits  an  einem  abgeflachten  Bereich  (8) 
eines  dachförmig  ausgebildeten  weiteren  Schenkels  (5) 
eines  Druckstücks  (2)  gehalten. 

FIG  2 

CM 
<  

<7> 

O  
CO 
CO 
o  
Q_ 
LU 

Printed  by  Xerox  (UK)  Business  Services 
2.16.6/3.4 



1 EP  0  880  197  A2 2 

Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Schraubklemme  zum 
Anschließen  elektrischer  Leiter  mit  einem  Klemmbügel 
als  Druckstück,  einer  Schraube  und  einem  Klemmkör- 
per,  wobei  die  Schraube  im  Klemmbügel  eingeklemmt 
ist  und  über  ein  Gewinde  im  Klemmkörper  unter  Mit- 
nahme  des  Klemmbügels  in  Bezug  auf  den  Klemmkör- 
per  verstellbar  ist. 

Eine  gattungsgemäße  Schraubklemme  in  der  Aus- 
führung  gemäß  FIG  3  ist  bekannt.  Hier  wird  zum  Auf- 
bringen  der  Klemmkraft  eine  Schraube  mit  besonderer 
Geometrie  verwendet,  um  die  Schraube  unverlierbar 
mit  dem  Klemmbügel  zu  verbinden.  Die  am  unteren 
Ende  kegelförmig  zulaufende  Schraube  ist  über  eine 
Bohrung  im  Schenkel  des  Klemmbügels  gehalten. 

Weiterhin  ist  es  bekannt,  die  zum  Aufbringen  der 
Klemmkraft  erforderliche  Schraube  mit  einer  Scheibe 
gemäß  FIG  4  zu  verbinden.  Auch  hier  ist  eine  Schraube 
mit  besonderer  Geometrie  erforderlich,  die  in  der  Her- 
stellung  relativ  kostenaufwendig  ist. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Schraubklemme  zum  Anschließen  elektrischer  Leiter 
der  obengenannten  Art  hinsichtlich  Aufbau  und  Ferti- 
gung  sowie  Montage  und  Demontage  zu  vereinfachen 
und  kostengünstig  zu  gestalten. 

Die  Aufgabe  wird  dadurch  gelöst,  daß  die  Schraube 
als  genormter  Gewindestift  ausgeführt  ist,  der  im  abge- 
flachten  Teil  eines  dachförmig  ausgebildeten  ersten 
Schenkels  des  Druckstücks  aufliegt. 

Eine  vorteilhafte  Ausführung  besteht,  wenn  die 
Schraube  in  einer  zylinderförmigen  Vertiefung  eines 
zweiten  Schenkels  des  Druckstücks  gehalten  ist. 

Um  eine  höhere  Belastbarkeit  beim  Anschluß  der 
elektrischen  Leiter  zu  ermöglichen,  ist  es  vorteilhaft, 
wenn  der  erste  Schenkel  massiv,  d.h.  ohne  Durchbruch 
ausgeführt  ist. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  wird  im  fol- 
genden  anhand  einer  Zeichnung  näher  erläutert.  Es 
zeigen: 

FIG  1  eine  Schnittdarstellung  einer  erfindungs- 
gemäßen  Schraubklemme  und 

FIG  2  eine  zweite  Schnittdarstellung  der  Schraub- 
klemme  nach  FIG  1. 

FIG  1  zeigt  eine  erfindungsgemäße  Schraub- 
klemme  1  ,  die  aus  einem  Klemmbügel  2  als  Druckstück, 
einer  Schraube  3  und  einem  Klemmkörper  4  zusam- 
mengesetzt  ist.  Die  Schraube  3  ist  als  herkömmlicher 
Gewindestift  nach  der  Norm  DIN  915  ausgeführt.  Sie  ist 
im  Klemmbügel  2  eingeklemmt,  wobei  sie  sich  einer- 
seits  im  abgeflachten  Bereich  eines  dachförmig  ausge- 
bildeten  ersten  Schenkels  5  des  Druckstücks  2  und 
andererseits  in  einer  zylinderförmigen  Vertiefung  6 
eines  zweiten  Schenkels  7  des  Druckstücks  2  abstützt. 
Der  erste  Schenkel  5  ist  massiv,  d.h.  ohne  Durchbruch 
ausgeführt,  was  eine  höhere  Belastbarkeit  beim 

Anschluß  elektrischer  Leiter  zuläßt. 
FIG  2  zeigt  die  Schraubklemme  1  in  einer  Schnitt- 

ansicht,  aus  der  insbesondere  der  abgeflachte  Bereich 
8  des  dachförmigen  ersten  Schenkels  5  des  Druck- 

5  Stücks  2  ersichtlich  ist. 
Durch  die  Wahl  der  Abmessungen  ist  sicherge- 

stellt,  daß  bei  jeder  Toleranzlage  der  Bauteile  der 
Klemmbügel  2  nicht  über  die  Schraube  3  rutscht  und 
damit  den  Schraubantrieb,  z.B.  über  den  Innensechs- 

10  kant  oder  den  Schlitz  in  der  Schraube  verdeckt. 
Die  Schraube  3  wird  vor  der  Montage  des  Druck- 

stückes  2  in  den  Klemmkörper  4  eingeschraubt. 
Danach  wird  der  Klemmkörper  4  mit  der  Schraube  3 
verbunden.  Die  Abmaße  des  Klemmbügels  2  sind  so 

15  gewählt,  daß  er  ohne  plastische  Deformation  am  obe- 
ren  Ende  der  Schraube  3  eingehängt  und  über  das 
untere  Ende  gedreht  werden  kann. 

Obwohl  die  vorliegende  Erfindung  unter  Bezug- 
nahme  auf  die  in  der  beigefügten  Zeichnung  darge- 

20  stellte  Ausführungsform  erläutert  ist,  sollte 
berücksichtigt  werden,  daß  damit  nicht  beabsichtigt  ist, 
die  Erfindung  nur  auf  die  dargestellte  Ausführungsform 
zu  beschränken,  sondern  alle  möglichen  Änderungen, 
Modifizierungen  und  äquivalente  Anordnungen,  soweit 

25  sie  vom  Inhalt  der  Patentansprüche  gedeckt  sind,  ein- 
zuschließen. 

Patentansprüche 

30  1.  Schraubklemme  (1)  zum  Anschließen  elektrischer 
Leiter  mit  einem  Klemmbügel  (2)  als  Druckstück, 
einer  Schraube  (3)  und  einem  Klemmkörper  (4), 
wobei  die  Schraube  (3)  im  Klemmbügel  (2)  einge- 
klemmt  ist  und  über  ein  Gewinde  im  Klemmkörper 

35  (4)  unter  Mitnahme  des  Klemmbügels  (2)  in  Bezug 
auf  den  Klemmkörper  (4)  verstellbar  ist,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Schraube  als  genormter 
Gewindestift  (3)  ausgeführt  ist,  der  im  abgeflachten 
Bereich  (8)  eines  dachförmig  ausgebildeten  ersten 

40  Schenkels  (5)  des  Druckstücks  (2)  aufliegt. 

2.  Schraubklemme  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Schraube  (3)  in  einer 
zylinderförmigen  Vertiefung  (6)  eines  zweiten 

45  Schenkels  (7)  des  Druckstücks  (2)  gehalten  ist. 

3.  Schraubklemme  nach  einem  der  vorangehenden 
Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
erste  Schenkel  (5)  massiv,  d.h.  ohne  Durchbruch 

so  ausgeführt  ist. 
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